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Verfahren in Familiensachen - Sicherstellung der Neutralität in

familiengerichtlichen Verfahren/Jugendamtsentscheidungen

Text der Petition Mit der Petition werden gesetzliche Regelungen zur Sicherstellung der Neutralität in

familiengerichtlichen Verfahren und Jugendamtsentscheidungen gefordert.

Schlüsselrollen sollen geschlechterübergreifend besetzt werden: Richter*in abhängig

vom Antragsteller, Verfahrensbeistand aus Frau und Mann, Jugendamt-Termine mit

zwei Fachkräften unterschiedlichen Geschlechts. Ziel: Vertrauen stärken,

Kindeswohl sichern.

Begründung Familienverfahren prägen das Leben von Kindern und Eltern. Neutralität ist

entscheidend, um Vertrauen und Fairness zu gewährleisten. Wenn alle

Schlüsselrollen einseitig besetzt sind, entsteht der Eindruck struktureller

Parteilichkeit. Geschlechterübergreifende Besetzung stärkt die Objektivität,

verhindert Verzerrungen und stellt sicher, dass Entscheidungen ausschließlich am

Kindeswohl orientiert sind.
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